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Niederschrift 
20. öffentliche/nichtöffentliche Sitzung des Ausschusses für 

Eingaben und Beschwerden 

Sitzungstermin: Dienstag, 12.07.2016 
Sitzungsbeginn: 16:30 Uhr 
Sitzungsende: 16:37 Uhr 
Ort, Raum: Raum 275, Stadtverwaltung Potsdam, Friedrich-Ebert-Straße 79-81 
 
 
Anwesend sind: 
 
 
Ausschussvorsitzender 
 
 Herr  Günter Anger CDU/ANW  
 
Ausschussmitglieder 
 
 Herr  Sascha Krämer DIE LINKE ab 16:33 Uhr - TOP 4.1 
 Frau  Jana Schulze DIE LINKE  
 Frau  Anke Michalske-Acioglu SPD  
 Herr  Claus Wartenberg SPD  
 Herr  Uwe Fröhlich Bündnis 90/Die 

Grünen 
 

 
zusätzliches Mitglied 
 
 Frau  Anja Heigl DIE aNDERE  
 
Nicht anwesend sind: 
 
 
Ausschussmitglieder 
 
 Herr  Wolfhard Kirsch Bürgerbündnis entschuldigt 
 
stellv. Ausschussmitglieder 
 
 Herr  Johannes Baron v. d. Osten 
gen. Sacken 

FDP entschuldigt 

 

 
 
 
Schriftführer: 
Herr Daniel Krieg Büro der Stadtverordnetenversammung  
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Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1 Eröffnung der Sitzung 
  

2 Feststellung der Anwesenheit sowie der ordnungsgemäßen Ladung / 
Entscheidung über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift des 
öffentlichen Teils der Sitzung vom 07.06.2016 / Feststellung der öffentlichen 
Tagesordnung 

  

3 Wiedervorlagen 
  

3.1 Stellungnahme - Formvorgaben für Eingaben 
  

4 Neue Eingaben 
  

4.1 Eingabe 06/16 - Markierungs- und Parkplatzproblem; Problem mit Radfahrern 
  

4.2 Eingabe 07/16 - Verfahren/Umgang mit eingereichten Einwohnerfragen 
  
 

Niederschrift: 

Öffentlicher Teil 

 
zu 1 Eröffnung der Sitzung 
  
 Der Ausschussvorsitzende Herr Anger eröffnet die Sitzung und begrüßt die 

Anwesenden. 
  
  
zu 2 Feststellung der Anwesenheit sowie der ordnungsgemäßen Ladung / 

Entscheidung über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift des 
öffentlichen Teils der Sitzung vom 07.06.2016 / Feststellung der öffentlichen 
Tagesordnung 

  
 Herr Anger stellt die ordnungsgemäße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit, mit 

6 anwesenden Ausschussmitgliedern, fest. 
 
Zur Niederschrift der 19. Sitzung vom 07.06.2016 gibt es keine Einwände, sie 
wird mit Stimmenmehrheit bei einer Stimmenthaltung bestätigt. 
 
Zur Tagesordnung gibt es keine Anmerkungen, sie wird einstimmig bestätigt. 

  
  
 
zu 3 Wiedervorlagen 
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zu 3.1 Stellungnahme - Formvorgaben für Eingaben 
  
 Herr Anger weist darauf hin, dass das Anschreiben an den Bereich Recht und 

Versicherung erst Ende Juni von ihm unterschrieben und in den Geschäftsgang 
gegeben wurde. Demzufolge liege dem Ausschuss zur heutigen Sitzung noch 
keine Stellungnahme vor. Diese sei in Bearbeitung und die Wiedervorlage werde 
in der nächsten Ausschusssitzung am 20.09.2016 erneut thematisiert. 

  
  
zu 4 Neue Eingaben 
  
  
zu 4.1 Eingabe 06/16 - Markierungs- und Parkplatzproblem; Problem mit 

Radfahrern 
  
 Herr Anger bringt die Eingabe ein und stellt die Thematik kurz vor.  

 
Frau Schulze schlägt vor, eine Stellungnahme vom Geschäftsbereich 4 - 
Stadtentwicklung, Bauen und Umwelt - einzuholen und zu prüfen, ob die 
Markierungsarbeiten auf der Fahrbahn vor den Hauseingängen im Sperberhorst 2 
- 12 Bestandteil des Vertrages waren. 
 
Des Weiteren solle der zuständige Revierpolistist informiert werden, dass der 
Übergang vom Falkenhorst zum Sperberhorst am Müllplatz vorbei, von 
Fahrradfahrern als Rennstrecke genutzt werde. Es sollen daher in 
unregelmäßigen Abständen Kontrollen durchgeführt werden. 
 
Herr Anger fasst die Vorschläge zusammen und bittet um eine Zwischennachricht 
an den Petenten. Dagegen erhebt sich kein Widerspruch. 

  
  
zu 4.2 Eingabe 07/16 - Verfahren/Umgang mit eingereichten Einwohnerfragen 
  
 Herr Anger bringt die Eingabe ein und stellt die Thematik kurz vor. Er verweist 

darauf, dass der Petent seine E-Mail-Adresse geändert haben muss und die 
Antwort seitens des Büros der Stadtverordnetenversammlung an eine ältere E-
Mail-Adresse versendet wurde.  
 
Frau Schulze fügt hinzu, dass die Fragen für die Einwohnerfragestunde im 
Vorfeld der Sitzung in das Ratsinformationssystem eingestellt werden, sodass die 
Möglichkeit einer Information bestanden hätte. Des Weiteren teilt sie mit, dass die 
schriftliche Beantwortung bei Nichtanwesenheit des Fragestellers nach der 
Stadtverordnetenversammlung im Internet veröffentlich wird.  
 
Herr Anger schlägt abschließend vor, dem Petenten die Informationen 
mitzuteilen. Dagegen erhebt sich kein Widerspruch. 
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